
Ignacy Golik (Häftlings-Nr. in Auschwitz: 9898 – Häftlings-Nr. in Barth: 114965) berichtete: 
 
 
„Die Leute wussten ganz genau: 
Wenn sie sich nicht zur Rüstungsindustrie melden, dann werden sie beim Graben beschäftigt. 
 
… dort in den Hallen, wo die Zivilisten arbeiteten, da mussten die SSler ein bischen aufpas-
sen. 
Die konnten nicht so morden wie z. B. beim Grabenbau und so. Und deshalb wollten manche 
Häftlinge irgendwo in die Halle … , weil dort viele deutsche Meister waren und junge Ingeni-
eure; 
 
… Sonst konnten sie machen, was sie wollten.“ 
 


